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Das Ziel des Forschungsprojektes ASAP (Agroforestry in southern Africa - new pathways of innovative land use systems under a changing

climate) ist es zu untersuchen, wie die Bioökonomie in ländlichen Gebieten des südlichen Afrikas durch optimierte agroforstliche

Landnutzungssysteme gestärkt werden kann. Neben den Anpassungspotenzialen an den Klimawandel sollen dabei auch die Potenziale solcher

Systeme zur Verminderung der Folgen des Klimawandels untersucht und bewertet werden.

Dazu werden im Rahmen von ASAP einerseits die Wirkungen von Bäumen in Agroforstsystemen auf Bodenprozesse, das Mikroklima und den

Wasserhaushalt untersucht; andererseits soll die Produktivität des Gesamtsystems und die Biodiversität in solchen Systemen erfasst werden.

Darüber hinaus werden auch sozio-ökonomische Aspekte beleuchtet, um herauszufinden, wie solche Systeme von der Bevölkerung und den

Landbewirtschaftern wahrgenommen werden, und wie sie die Lebensgrundlage der ländlichen Bevölkerung verbessern können.
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• Untersuchung des Wasserhaushaltes und der
Wasserverteilung zwischen Bäumen und Feldfrüchten in
verschiedenen Bodenhorizonten unterschiedlicher AFS im
südlichen Afrika

• Bestimmung der hydraulischen Eigenschaften der ver-
schiedenen Böden

In welchem Ausmaß AFS auf
nationaler Ebene in die Poli-
tikgestaltung mit einfließen, ist
noch wenig erforscht.

Aus diesem Grund liegt auf
diesem Gebiet einer der
Schwerpunkte von ASAP:

• Vergleichsanalyse
verschiedener nationaler
politischer, sozialer und
ökonomischer Einflusspa-
rameter, basierend auf
Interviews, Fragebögen
und Literaturrecherchen

Feldversuche Winderosion: 
Messturm mit Sammelflaschen in 
verschiedenen Höhen

• Erfassung des Boden-
erosionsrisikos in unter-
schiedlichen Regionen
Afrikas

• Messung der Winderosion
und Bodenverfrachtung in
AFS

• Analyse der Einflusses von
AFS auf die Winderosion

• Modellierung verschiede-ner
Varianten für unter-
schiedliche Landnutzungs-
und Klimawandelszenarien

• Erfassung des oberirdischen
Volumens von Bäumen mit Hilfe
terrestrischer Laserscan-ner

• Modellierung des Wachstums
verschiedener Baumarten

• Modellierung des Kohlenstoff-
speicherungspotenziales
verschiedener AFS im süd-
lichen Afrika

• Erfassung des organischen
Kohlenstoffpools im Boden

• Ermittlung des Potenziales
zur Bodenerosionsmin-
derung von AFS

• Identifikation von gefähr-
deten Bodentypen

• Ermittlung des Kohlen-
stoffspeicherungspoten-
ziales der Böden in AFS

• Untersuchung des Ein-
flusses von AFS auf die
Bodenfruchtbarkeit sowie
die Nährstoffpools und
deren Verfügbarkeit

3D Baummodell mit dem dazugehörigen
Schattenwurf (je dunkler die Farbe desto höher
ist der Energieverlust am Boden)

(Rosskopf et al. 2017)

• Untersuchung der
Interaktion zwischen
Bäumen und Feld-
früchten z.B. Schat-
tenwurf

• Erfassung
mikroklimatischer und
ökophysiologischer
Daten zur Model-
lierung der optimalen
Baum- Feldfrucht-
Kombination

Schematische
Darstellung des 
Messaufbaus
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